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Öffentliche Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 24.02.2016, 17:30 Uhr findet im Alten Rathaus, Ratssaal,
Hauptstr. 118, 79211 Denzlingen eine öffentliche Verbandsversammlung mit
folgender Tagesordnung statt:
1. Verschiedenes und Fragen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Wahl der weiteren Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des
Gemeindeverwaltungsverbandes Denzlingen-Vörstetten-Reute für das
Haushaltsjahr 2016
5. EDV Konzept – GVV 4.0 - Vergabe
6. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

Bürgersprechstunde im Februar und
März
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Dienstag, 23.2.2016 von 9 bis 10.30 Uhr
Donnerstag, 10.3.2016 von 16 bis 17.30 Uhr
Freitag, 18.3.2016 von 15 bis 16 Uhr im Café Dick, Alemannenstraße
Dienstag, 29.3.2016 von 10 bis 11 Uhr

Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benöti-
gen, bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Bürgerpreis der Gemeinde Denzlingen
3. Verleihung im Jahr 2016 - Einreichung von Vorschlägen bis zum 31.
März 2016
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Juni 2012 die Richtlinien zur
VerleihungeinesBürgerpreisesbeschlossen.DieEhrungerfolgt fürheraus-
ragendes soziales, ehrenamtliches Engagement, das dem Wohl der Allge-
meinheit dient und das Ansehen der Gemeinde fördert. Die zweite Verlei-
hung fand in feierlichen Rahmen im Oktober 2014 statt.
Vorschläge zurVerleihung des Bürgerpreises an Einzelpersonen und Grup-
pen können von jetzt an eingebracht werden. Bitte verwenden Sie hierfür
das Formular, das Ihnen als Download unter www.denzlingen.de/ Rubrik
Aktuelles zurVerfügungsteht. FürdieBeurteilungdesAntragsnotwendige
Angaben und Unterlagen sind beizufügen.
Die dritte Verleihung des Bürgerpreises ist für Oktober 2016 geplant. Des-
halb bitten wir bereits heute um Einreichung von Vorschlägen bis spätes-
tensDonnerstag,31.März2016,beimBürgermeisteramt,FrauPfister (611-
104, spfister@denzlingen.de).
Die Richtlinien können auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen,
Rubrik Ortsrecht eingesehen werden.

Ferienbetreuung 2016 im Kindergarten
St. Franziskus
Auch dieses Jahr findet im Kindergarten St. Franziskus wieder eine Ferien-
betreuung statt:
Erste Woche vom 1.8. – 5.8.2016 und Zweite Woche vom 8.8. – 12.8.2016
FürdieseZeit stehenwie indenVorjahren insgesamt70Plätze zurVerfügung:
50 Plätze für Kinder mit Regelbetreuung (von 7:30 – 13:30 Uhr) und 20 Plätze
für Kinder mit der Ganztagsgruppe (von 7:30 – 17 Uhr).
Die Kosten (für eine Woche) betragen für die Regelbetreuung: 75,- €/Woche,
Essen inkl.! Ganztagsbetreuung: 95,- €/Woche, Essen inkl.!
Anmeldungen bitte bis 28.3.2016 (Bezahlung bis spätestens 20.4.2016).
Wer noch eine Ferienbetreuung sucht, sollte sein Kind bitte umgehend an-
melden. Melden Sie sich bitte im Kindergarten St. Franziskus, dort erhalten
Sie die Anmeldeformulare. Für Fragen steht Ihnen Frau Braun, Tel.
07666/1048, zur Verfügung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Einladung zum Tag der offenen Tür
Einladung zum Tag der offenen Tür in der Grundschulförderklasse
Samstag, 20. Februar, 10 Uhr bis 12 Uhr Grundschule Schulhaus Grüner Weg
10, Denzlingen.
Herzlich eingeladen sind alle Schulanfänger und Ihre Familien, sowie alle
Interessierten aus Denzlingen, Reute, Sexau, Vörstetten und Glottertal.
Der Tag der offenen Tür ist eine unverbindliche Gelegenheit, sich die Einrich-
tung anzuschauen, Informationen über die Arbeitsweise und das Aufnah-
meverfahren zu erhalten und mit den pädagogischen Fachkräften ins Ge-
spräch zu kommen. Eine Anmeldung in die Grundschulförderklasse ist an
diesem Tag nicht möglich.
Gez. Silke Siegmund, Rektorin

Trommelwerkstatt für Kinder -
Neue Gruppe!
Kinder ab 6 Jahren können hier die verschiedenen Trommeln (Conga, Djem-
be, Bongo…) und Rhythmusinstrumente (Caxixi, Claves, Cymbeln…) mit
ihren vielfältigen Klangmöglichkeiten ausprobieren. Durch genaues Hinhö-
ren, Singen, Klatschen und Bewegen lernen sie einfache Rhythmen und Lie-
der aus verschiedenen Kulturkreisen kennen. Sie entwickeln eigene Ideen
und setzen diese im gemeinsamen Spiel in der Gruppe um. Die Trommel-
werkstatt kann auch als sinnvolle Ergänzung zum Unterricht im Instrumen-
talfach besucht werden.
Der Unterricht findet immer montags von 16 – 17 Uhr in der Musikschule,
Karl-Friedrich-Str.22 in Emmendingen statt.
Information und Anmeldung: Musikschule Nördlicher Breisgau
Karl-Friedrich-Str.22, 79312 Emmendingen, Tel.: 07641/52565,
info@musikschule-em.de

Glaubenskurs – Neue Wege
des Glaubens 2016
Nach verschiedenen Glaubenskursen mit Referenten in der Seelsorgeein-
heit sollen jetzt in der Fastenzeit „Neue Wege des Glaubens“ begangen
werden.DieKatholischeKirchengemeindeanderGlotter lädtalleChristen
zu diesem Glaubenskurs herzlich ein.
Die Auftaktveranstaltung hierzu war am Mittwoch, 17. Februar, 20:00 Uhr,
im Pfarrzentrum St. Jakobus in Denzlingen.
Die Teilnehmer wurden in Gruppen von 6-8 Personen mit einem Ge-
sprächsleiter eingeteilt. Schon an diesem Abend beginnt man mit dem Bi-
belteilen in den Gruppen.
Nun gibt es vier Treffen in den Gruppen an einem selbstgewählten Wo-
chentag. Das gemeinsame Abschlussfest mit Gottesdienst ist am Freitag,
18. März, ab 19.00 Uhr, im Severin in Glottertal.
Melden Sie sich, wenn Sie sich mit auf den Weg machen wollen unter
07666 /91133-19
Katholische Kirchengemeinde an der Glotter

Politischer Themenabend zur
Landtagswahl 2016
Anlässlich der Landtagswahl 2016 veranstaltet der DGB-Kreisverband Em-
mendingen einen Politischen Themenabend mit KandidatInnen der im Bun-
des- bzw. Landtag vertretenen Parteien.
Termin: Donnerstag, 25.2. ab 19 Uhr
Ort: Roccafé Denzlingen, Hauptstraße 134,
Teilnehmer: Alexander Schoch (B´90/GRÜNE), Marcel Schwehr (CDU), Ale-
xander Kauz (DIE LINKE), Norman Schuster (FDP), Sabine Wölfle (SPD), Mo-
deration: Benno Bareither und Andreas Berger (DGB-Kreisverband Emmen-
dingen)
Eintritt: FREI
Deutscher Gewerkschaftsbund, Bezirk Baden-Württemberg
Geschäftsstelle Freiburg

Freizeitangebote
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Behinderung beim
Diakonischen Werk
Das Diakonische Werk Emmendingen möchte das Miteinander von Men-
schen mit und ohne Behinderung ermöglichen und die gleichberechtigte
Teilhabe in allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens fördern.
Zwei neue Inklusive Freizeitangebote sollen dazu beitragen, diesem Ziel ein
Stück näher zu kommen.
Ab Mittwoch, den 16. März, wöchentlich von 18 bis 19 Uhr findet ein Gym-
nastikkurs statt. Übungen von Kopf bis Fuß, Bewegungen zu Musik sollen es
ermöglichen, den eigenen Körper besser zu spüren.
Erfahrene Pädagogen leiten den Kurs, der auch für Menschen mit körperli-
chenEinschränkungengeeignet ist.DasAngebot findet im„HauszumEngel“
in Emmendingen statt.
Wanderungen in die Umgebung mit gemütlicher Einkehr werden am Sams-
tag, den 5.3. und am 9.4., jeweils von 10 bis ca. 15 Uhr angeboten. Weitere
Termine sollen folgen. Auch hier wird die Gruppe von Fachkräften begleitet.
Gestartet wird jeweils am „Haus zum Engel“.
Bei Interesse können Sie sich unter der Telefonnummer 07641-91850 anmel-
den. Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage
www.diakonie-emmendingen.de
Diakonisches Werk Emmendingen

Geprüfte/r Technische/r Fachwirt/in
Die Fortbildung „Geprüfter Technischer Fachwirt“ am IHK-Bildungszentrum
Südlicher Oberrhein wendet sich sowohl an erfahrene Fachkräfte mit einer
technischen Berufsausbildung als auch an solche mit kaufmännischer Aus-
bildung. Der berufsbegleitende Lehrgang startet am 8. März am Standort
Freiburg.
Der Fortbildung vermittelt diese Inhalte: Lern- und Arbeitsmethodik, Volks-
und Betriebswirtschaft, Recht und Steuern, Unternehmensführung, techni-
sche Kommunikation, Werkstofftechnologie, Fertigungs- und Betriebstech-
nik, Absatz- und Materialwirtschaft, Logistik, Produktionsplanung, -steue-
rung und -kontrolle, Qualitäts- und Umweltmanagement, Arbeitsschutz,
Führung und Zusammenarbeit.
Nähere, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es beim IHK-Bil-
dungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761/2026-0, e-Mail info@ihk-
bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter
www.wis.ihk.de

Elektrotechnische Anlagen warten und
instand halten
Wer die Qualifikation der „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ an-
strebt, hat mit dem Lehrgang „Elektrotechnisch unterwiesene Person“ einen
guten Einstieg. Denn mit dem erworbenen Wissen kann der Elektrofachkraft
bei Wartungsarbeiten elektrischer Anlagen und Betriebsstätten sowie bei In-
standsetzungsarbeiten an elektrischen Geräten zugearbeitet werden. In dem
Kurs ab dem 12. März werden in der Gewerbe Akademie Freiburg zunächst
elektrotechnische Grundlagen vermittelt. Wartungsarbeiten an Elektroanla-
gen und Betriebsmitteln sowie auch aktuelle Gesetzgebung und Unfallver-
hütungsvorschriften sind Teil des Lehrstoffs.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0.

Vorbereitung auf die Meisterprüfung
Wirtschaftliches Handeln, betriebswirtschaftliches Denken, Controlling und
Marketing sind Inhalte, die im Teil drei der Vorbereitung auf die Meisterprü-
fung gelehrt werden. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab dem 2. Mai
diesen Vorbereitungskurs an, damit die Meister später in ihren Betrieben mit
der nötigen Handlungskompetenz in der Führungsebene agieren können. In
drei Handlungsfeldern wird aktuellstes Wissen vermittelt. Es gilt die Wett-
bewerbsfähigkeit von Unternehmen zu beurteilen. Gründungs- und Über-
nahmeaktivitäten sind ein Themenfeld, ebenso wie die Entwicklung von
Unternehmensführungsstrategien. Die Grundlagen des Rechnungswesens
und Controlling sind ebenso Säulen des Unterrichts wie Marketing, Organi-
sation,PersonalwesenoderFinanzierungnebst rechtlichenundsteuerlichen
Grundlagen. Der Vorbereitungskurs findet von Montag bis Freitag in Vollzeit
statt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Meister-BAföG gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0.

Clown „Düpfele“ kommt zu Besuch!
Am Donnerstag, 25.2., um 15:30 Uhr kommt Clown „Düpfele“ mit seinem
großen Koffer, in dem so allerhand steckt, zu Besuch in den Offenen Treff
„mensch paulus“. Ein buntes Mitmach-Clowntheater, in dem die Kinder zu
kleinen Zauberkünstlern werden. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von
3 bis 8 Jahren. Der Eintritt pro Person beträgt 2,50 €. Kontakt und weitere
Informationen bei: „mensch paulus“, Dahlienweg 22, 79312 Emmendingen,
Tel.: 07641 – 9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendingen.de, Öff-
nungszeiten: mittwochs 11 bis 15 Uhr, donnerstags 14 bis 17:30 Uhr.

Deutsch-französische Berufsberatung
im BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, 25. Februar, informiert die französische Berufsberatung im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend hervorragende
Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Horizonts.
Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn.
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher oder französi-
scher Sprache individuell beraten lassen (Terminreservierung Telefon 0761
2710 264, Telefax: -465, E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Veranstaltungen der Katholischen
Landfrauenbewegung Freiburg
Bildungswoche „Wege zu Achtsamkeit und Selbstfürsorge“ vom 7.-11.3. im
Kloster St. Trudpert, Münstertal, Wer für sich selbst achtsam ist, kann auch
für andere da sein.
KleineAuszeit „Wenn die Mutter mit der Tochter“vom 18.-20.3. Bildungshaus
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Mütter und Töchter habenvieles gemeinsam,
eines oft nicht: Zeit zusammen.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 29.3.-2.4. Haus Marienfried, Oberkirch
(Ortenau) Dem eigenen Frau-Sein nachgehen, in die Entspannung kommen.
Mit kreativem Gestalten, Naturbegegnung, Körpererfahrung. Mit Kinderbe-
treuung.
Kleine Auszeit „Feiern, was die Erde uns schenkt und der Himmel uns
schickt“ vom 15.–17.4. im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Kräu-
terwanderung, kreatives Gestalten, Ruhe und Entspannung.
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für Frauen ab 70 Jahren vom 7.–13.5. im
KlosterHersberg (amBodensee)SichüberdenFrühlingamBodensee freuen,
Gemeinschaft genießen und die Atmosphäre des Klosters erleben.
Kleine Auszeit „Grüne Kräuterkraft“ vom 3.–5.6. im Bildungshaus Kloster St.
Ulrich (bei Freiburg) Nützliches für Körperpflege und Hausapotheke herstel-
len, kulinarische Kostproben.
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen eingeladen.
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243,
Mail: info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de

Abfallabfuhr
Donnerstag, 18. Februar, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 1.
Freitag, 19. Februar, Papiertonne (grüne und blaue Tonnen), Bezirk 2.
Mittwoch, 24. Februar, Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 m3 – Behälter).

Kunstausstellung
Kunstausstellung „Fotografie und Malerei im Dialog“
von Konrad Lenz und Heike Gohres
vom 20. Februar bis 20. März
Die Malerin Heike Gohres und der Fotograf Konrad Lenz beschreiten neue
Wege inderVerbindung ihrerbeidensehrunterschiedlichenKunstrichtun-
gen. Im künstlerischen Dialog verbinden sie Malerei und Fotografie auf
bisherungekannteWeise. In ihremnunmehrneunJahreandauerndenDia-
log entwickeln die beiden Künstler immerwieder neue Möglichkeiten und
Ideen. Dabei ist das Arrangement so gestaltet, dass die Malerei oder Foto-
grafie die Basis dafür bildet.
Ein wichtiges Element sind transparente Medien (Folien und Glasplatten).
Auf überlagernden transparenten Flächen treten Natur, Malerei und Foto-
grafie in ein offenes Wechselverhältnis. Dabei scheint der ursprüngliche
Zustand noch erkennbar durch. Es entsteht Spannung, und die Bilder und
Objekte erhalten Körper.
Eswerden gemeinsame Bilder als auch Einzelwerke der Beiden in derAus-
stellung zu sehen sein. Außerdem erfährt die gemeinsame Arbeit der Bei-
den eine Erweiterung in einer Plastik des Bildhauers Werner Tannenberg,
die ebenfalls gezeigt wird.
Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus ist samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Zur Vernissage am Freitag, 19. Februar um 18 Uhr in der Galerie im Alten
Rathaus ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

INFORMATIONEN


